Im Windows Explorer blockierte Dateien löschen 
Manchmal scheitert der Versuch, eine Datei zu löschen. Der Windows Explorer verweigert den Zugriff darauf beispielsweise mit dem Hinweis, dass andere Programme die Datei gerade verwenden. Das geschieht sogar nach einem Neustart. 

TIPP ~ Hier ist Handarbeit gefragt. Beenden Sie alle laufenden Anwendungen und auch die Symbole in der System Tray. Dann öffnen Sie mit »Start I Ausführen((, »cmd" und »OK" die Eingabeaufforderung und anschließend mit der Tastenkombination [STRG]+[ALT]+[Entf] den Task-Manager. Jetzt markieren Sie in der Liste auf dem Register »Prozesse« den Eintrag »explorer.exe« und klicken auf »Prozess beenden«. Dann aktivieren Sie das Fenster mit der Eingabeaufforderung und navigieren mit DOS-Befehlen in das Verzeichnis der Datei. . Wenn sich etwa das störrische Dokument »Lebenslauf.doc« in »D:\Daten\Dokumente« befindet, wechseln Sie zunächst mit »D:« auf dieses Laufwerk und dann mit cd· \Daten\Dokumente in das Verzeichnis. Darin können Sie die Datei gewöhnlich mit dem Befehl del· lebenslauf.doc löschen. Klappt das immer noch nicht, müssen Sie vor dem Einsatz des Löschbefehls »del« die Dateiattribute »Schreibschutz,« »Versteckt« und »System« zurücksetzen. Das funktioniert mit dem Befehl »attrib· -r· -h -s· lebenslauf.doc« 

Danach wenden Sie noch einmal den Löschbefehl an. Anschließend wechseln Sie zum Task-Manager, aktivieren das Register »Anwendungen«, klicken auf »Neuer Task ... « und geben »explorer.exe« ein. Nach einem Klick auf »OK« können Sie den Task-Manager schließen und wieder normal arbeiten. 

